
MENSCH.RAUM – Die Wohnzimmerkirche im
Bahnhofsviertel
Mitten im Frankfurter Bahnhofsviertel – zwischen Brennpunkt und Banken – liegt die
Diakoniekirche. Ein spiritueller Ort inmitten von Kontrasten. Genau hier wollen wir
einen offenen Raum schaffen: die Wohnzimmerkirche – ein „Dritter Ort“ der
Begegnung und Verbindung, in dem Menschen zusammenkommen, um zu reden, zu
gestalten, zu träumen. 

Wir nennen ihn: MENSCH.RAUM 

Ein Ort, der zum Verweilen einlädt.
Zum Zuhören. Zum Erzählen. Zum einfach Mensch sein.
Ein Ort, der Menschen zusammenbringt, die sich sonst vielleicht nie begegnen
würden. 

Der MENSCH.RAUM lebt von festen Veranstaltungen
mit kuratierten Abenden. Diese Abende schaffen einen geschützten Rahmen für
echte Begegnung – offline, analog, achtsam. 

Smartphones bleiben in der Tasche: Ganz im Sinne des „Digital Detox“ laden
wir die Teilnehmenden ein, für die Dauer des Abends bewusst offline zu sein – als
Kontrast zum digitalen Alltag und als Einladung, wieder wirklich miteinander in
Kontakt zu kommen.

Der MENSCH.RAUM ist keine Veranstaltung. Er ist eine Haltung. Eine Einladung. Eine
Vision von Stadt, wie wir sie leben wollen: gemeinsam, kreativ, menschlich. 


